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Diese Bilanz kann sich sehen lassen
Handball Für die Handballerinnen und Handballer aus der Region war es eine gute Quote. Alle Spiele,
die in den vergangenen Tagen stattgefunden haben, wurden – teilweise sehr deutlich – gewonnen.

Landesliga Frauen
HSG Baar – HSG Albstadt 21:11
(11:3). Zu einem überaus deutli-
chen Heimsieg kam die HSG Baar
in ihrem Heimspiel gegen die
HSG Albstadt. Für die HSG Baar
war dieser Sieg vor 150 Zuschau-
ern gegen den Tabellenvorletz-
ten enorm wichtig, konnte man
sich doch so von den hinteren
Plätzen absetzen.

Albstadt findet keine Lücken
Die Mannschaft von Trainer Oli-
ver Ulrich lag von Anfang an in
Führung und konnte die Albstäd-
terinnen in der ersten Halbzeit
bei drei(!) Toren halten. Auch in
Abschnitt zwei waren die Kräf-
teverhältnisse klar verteilt,
konnten die Gastgeberinnen
doch in der 42. Minute eine Elf-
Tore-Führung herauswerfen.

Beste Torschützin der Spiel-
gemeinschaft war Larissa Schu-
ler mit sieben Treffern. Kim Irion

kam auf fünf Tore, allein vier da-
von erzielte sie in der zweiten
Halbzeit. Diese Woche steht er-
neut ein enorm wichtiges Spiel
für die HSG Baar an, geht es doch
dann im Auswärtsspiel gegen die
HSG Nendingen/Tuttlin-
gen/Wurmlingen, den aktuellen
Tabellenachten.

BezirksligaMänner
VfH Schwenningen – HSG Fridin-
gen/Mühlheim II 37:27 (19:15). Bei-
de Mannschaften legten los wie
die Feuerwehr, die Tore fielen
wie reife Früchte. Nach zehn Mi-
nuten stand es bereits 8:8. Dann
konnte sich der VfH ab der 17 Mi-
nute mit 14 : 10 absetzen. Doch der
Gast war auch gut eingestellt, so-
dass der Vorsprung nicht größer
wurde. Erst gegen Ende der
Halbzeit stabilisierte sich der
VfH und man ging mit einem
Vier-Tore-Vorsprung in die
Halbzeit.

Wie in der ersten Halbzeit
blieb der Gast hartnäckig dran.
Der Vorsprung schmolz jedoch
auf nicht mehr als auf drei Tore.
Ab der 51. Minute spielte der VfH
seine Vorteile aus und kam über
mehr Kondition und Spielwitz zu
einem größeren Vorsprung von
31 : 25. So konnte der Gast in den
letzten zehn Minuten nur mehr
zwei Tore erzielen, so dass es für
den VfH zu einem sicheren Sieg
reichte. In diesem Spiel konnte
der VfH zu alter Stärke zurück-
finden. Teilweise waren begeis-
ternde Spielzüge der Heim-
mannschaft zu sehen. So konnte
man in Gänze zufrieden sein.
Für denVfH spielten:Tor : Yannick
Kraus, Jonas Auer. Feld : Fabian
Auer, Benjamin Früh 1, Marius
Anton 2, Florin Cuciula 6, George
Calin 3, Sven Walter 6, Julian
Bußhardt, Patrick Unterholzner
3/1, Patrick Teubert 10/4, Jannik
Schröder, Maximilian Dargel 2.

BezirksklasseMänner
HSG Baar II – HSG Albstadt III 32:28
(13:11). Es war von Beginn an ein
kampfbetontes Spiel mit vielen
Zeitstrafen und einer roten Kar-
te. Dabei fanden die Gastgeber
besser ins Spiel und setzten sich
bis zur neunten Minute mit vier
Toren ab.

Kurz vor der Halbzeit kämpf-
ten sich die Albstädter aber wie-
der auf ein Tor heran. Gleich nach
dem Wechsel baute die HSG ih-
ren Vorsprung aber weiter aus
und die Gäste fanden keine Mit-
tel, dem Spiel noch eine Wende
zu geben.
Beste Torschützen: Heim: Jonas
Neher 9/4, Gast: Finn Gonser 9.
Spielfilm: 6:2, 7:5, 12:11, 15:11, 24:19,
28:22.

Männer Kreisliga A
VfH Schwenningen II – TV Hechin-
gen. Der TV Hechingen sagte das
Spiel kurzfristig ab.

FrauenKreisliga A
HSG Baar III – HSG Albstadt II. Die
Partie wurde von der HSG Alb-
stadt kurzfristig abgesagt.
VfH Schwenningen – TSV Burladin-
gen 21:16 (10:9). Von Beginn an
war die Begegnung zwischen
Schwenningen und Burladingen
eine sehr enge Partie. Keine
Mannschaft konnte sich abset-
zen, meist lag der VfH jedoch mit
einem Tor vorne.

Nach dem Wechsel wurden die
Schwenningerinnen dann stär-
ker und setzten sich bis zur 50.
Minute zum 17:13 ab. Dem hatte
Burladingen nichts mehr entge-
gen zu setzen. Im Duell der Kel-
lerkinder konnte der VfH gegen
das Schlusslicht somit den zwei-
ten Saisonsieg landen.
BesteWerferinnen:Heim: Stefanie
Kuresch 10/9, Ramona Hummel
4, Tamara Held 3, Gast: Leonie
Scheu 6/3, Jennifer Mauz 4.
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Testspiele stimmen Teams auf die weitere Saison ein
Fußball Der SV Niedereschach zeigte sich bei seiner Generalprobe im Test gegen den NK Zagreb für den
Punkteauftakt gegen Schönwald gerüstet. Der FC Kappel konnte sogar einen 6:1-Kantersieg einfahren.

SG Dauchingen/Weilersbach – SV
TuS Immendingen 1:3 (1:1). Die
Gastgeber boten insgesamt eine
bescheidene Darbietung und un-
terlagen dem A-Ligisten aus der
Staffel zwei zu Recht. Immen-
dingen ging in der 43. Spielminu-
te durch Buba Camara in Front. In
der Nachspielzeit der ersten
Halbzeit markierte Tom Zepf den
Ausgleich.

In der 72. Minute bekamen die
Gäste einen Elfmeter zugespro-
chen, den Argjend Islami in das
2:1 ummünzte (72.). In der
Schlussphase dann noch ein Elf er
für Immendingen. Camara
machte mit seinem zweiten
Treffer am Nachmittag den Sack
zu (87.).

SV Niedereschach – NK Zagreb Vil-
lingen 3:1 (1:0). In dem Duell zwi-
schen dem A-Ligisten und dem B-
Ligisten behielt der Favorit die
Oberhand. Johannes Wöhrle

brachte Niedereschach in der 13.
Spielminute in Front. Die Haus-
herren blieben auch in der zwei-
ten Halbzeit am Drücker. Marvin
Burgbacher markierte in der 50.
Minute das 2:0. Evangelos Kons-
tantinou vermochte in der 61. Mi-
nute zu erhöhen.

In der Schlussphase gelang
Patrik Ganschow das Ehrentor
für Zagreb. SVN-Spielertrainer
Kevin Figl: „Es war letztlich eine
gelungene Generalprobe für das
Punktespiel am kommenden
Sonntag gegen Schönwald. Wir
konnten uns schon gut einspie-
len.“

FC Kappel – Spfr. Schönenbach 6:1
(4:0). In dem Duell zwischen dem
A-Ligisten und dem B-Ligisten
aus Schönenbach setzte sich der
Favorit klar durch. Kappel be-
gann stark und ging in der zwölf-
ten Minute durch Flavio Ippolito
in Front. In der 22. Minute traf

Timo Cristilli ins Schwarze.
Cristilli lochte auch in der 25. und
39. Minute erfolgreich ein und
durfte sich so über einen lupen-
reinen Hattrick freuen.

Gleich nach dem Seitenwech-
sel markierte Fabio Giannone das
5:0 (50.). Eine Zeigerumdrehung
weiter markierte Cristilli sein
viertes Tor am Nachmittag. In
der 73. Minute kam Schönenbach
durch Dominik Wehrle zum Eh-
rentor.

„Die ersten 60 Minuten waren
gut. Dann kam von uns aber
nichts mehr, wir hatten keinen
einzigen Torschuss mehr“, war

FCK-Spielertrainer Kevin Kiti-
ratschky mit der letzten halben
Stunde seiner Truppe überhaupt
nicht einverstanden.

BSV 07 Schwenningen II – FC Hüfin-
gen II 6:0 (3:0). In dem Duell zwi-
schen den C-Ligisten der Staffel
zwei und der Staffel eins domi-
nierte von Beginn an die Mann-
schaft aus der Staffel zwei. Dem
BSV II gelang mit Toren in der
zweiten Minute von Constantin
Berta und in der vierten von Kaan
Sarikaya ein früher Doppel-
schlag. Denis Matic lochte kurz
vor der Pause zum 3:0 ein (42.).

Auch in der zweiten Halbzeit
war Schwenningen klar die über-
legene Mannschaft. Berta erziel-
te seinen zweiten Treffer am
Nachmittag (46.). Emanuele Pet-
telino markierte in der 64. Minu-
te das 5:0. Hussein Kaviani mach-
te in der 88. Minute das halbe
Dutzend voll.

FSV Schwenningen II – FC Göllsdorf
4:3 (3:1). In dem Duell zwischen
dem C-Ligisten der Staffel zwei
und der Staffel eins setzte sich auf
dem Moos knapp das Team aus
der Staffel zwei durch. Ehsan Al
Akili brachte die Grünhemden in
der siebten Minute in Front.
Marvin Bressem gelang in der 40.
Minute der Ausgleich. Ali-Ihsan
Demir schoss die FSV II wieder in
Führung (51.).

Gleich nach dem Seitenwech-
sel stellte Aleksandar Davidovic
auf 3:1 (46.). Nur eine Zeigerum-
drehung weiter gelang Ergün Er-
soy der direkte Anschluss. Die
Schlussphase wurde dann span-
nend. Gökhan Sener markierte
das 4:2 (85.). Nur eine Minute
später traf Adrian Hahn zum 3:4
aus Gästesicht – und dabei sollte
es auch bleiben. Es blieb bei dem
knappen und unter dem Strich
verdienten Sieg für die FSV
Schwenningen II. wit

”Wir hatten
keinen einzigen

Torschuss mehr.
Kevin Kitiratschky,
Trainer des FC Kappel

Debütant
wird zum
Kreismeister
Judo Der Judonachwuchs
aus der Neckarstadt
zeigte bei seinen ersten
Wettbewerben viel
Kampfgeist.

Den Auftakt in die neue Wett-
kampfsaison machten bei den
Schwenninger Judoka die Jüngs-
ten unter neun beziehungsweise
unter elf Jahren. In Villingen fan-
den die Kreismeisterschaften der
U 9 und U 11 statt, wo acht Teil-
nehmer aus dem Judo-Club
Schwenningen starteten. Am
Vormittag fand zugleich ein
Kampfregellehrgang statt, und
Lucrezia Wenzler durfte als
Kampfrichteranwärterin ihre
ersten Wettkämpfe unter der
Aufsicht von lizenzierten
Kampfrichtern leiten.

Neuling klettert auf Platz 1
Es begannen die U 9 mit Timo
Granson (zweiter Platz bis 22kg),
Sebastian Cucer (erster Platz bis
32kg) und Raul Hauzel (zweiter
Platz bis 32kg). Hervorzuheben
ist der neue Kreismeister Sebas-
tian Cucer, welcher als Debütant
zum ersten Mal kämpfte und sei-
nen ein Jahr älteren Vereinska-
meraden Raul auf Platz Zwei ver-
weisen konnte. Den anderen in
dieser Gewichtsklasse ließ Se-
bastian mit seinem konzentrier-
ten Angriffsjudo erst gar keine
Chance.

In der U 11 stand Ferres Intrie-
ri (zweiter Platz bis 21kg) als
Neuling auf der Matte und konn-
te sich gleich eine Silberne Me-
daille erringen. Felix Nopper
(zweiter Platz bis 31kg) lieferte
wohl einen der spannendsten
Wettkämpfe. Souverän schlug er
seine Gegner vorzeitig, nur ge-
gen den späteren Kreismeister
ging es über die volle Kampfzeit
und sehr knappen Punkterück-
stand.

Erfolgreicher Nachwuchs
Oliver Granson (zweiter Platz bis
37kg) und Tyron DiGioia (dritter
Platz bis 37kg) traten in der glei-
chen Klasse an, wobei diesmal
Oliver die Nase vorne hatte.

Das einzige Mädchen im
Team, Lara Hirning (zweiter
Platz bis 27kg), konnte sich nach
ihrem U 9-Kreismeistertitel im
vergangenen Jahr nun auch er-
folgreich in der höheren U 11 be-
haupten. eb

Sebastian Cucer erreichte in der
Kreismeisterschaft Schwarzwald
Bodensee den ersten Platz in sei-
nerAlters-undGewichtsklasse.
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8
junge Judoka des Judoclubs Schwen-
ningen zeigten bei den Kreismeister-
schaften der U9 und U 11 in Villingen ei-
ne tolle Leistung.


